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e%\xQx'xf( mio UfrtljeiJttflUttö rinrr flrfd)loffeitrit

ürl*f4)cnjf.

Slngriff.
©ie gelboetfdjanjungen, einfach aus Sruftwcljr unb ©raben

beftchcnb, — erftetc mit Srbe aufgeführt, bie ber Icfetcre liefert —

enthalten fein üRauetwctf, benn fte muffen gcwötjnlidj mit 6ile «haut

wetben. ©ic SlnnähetungSfjinbetniffe, bie man anjübringen pflegt, wie

©tutmpfähle am guße bet äußern Söfdjung, Badifabcn unb Bethaue

im ©raben, SBolfSgruben auf bem ©laci« u. f. w. ftnb leidjt jerftörbar.

©a« ©anje fann baher, beut 3werfe gemäß, nur eitt flüdjtigcr Halt*

punft bet Bctthcibiger fein. <3« gcfdjict)t fomit her Slngriff auf

foldje Berfdjanjungcn nidjt mütelft jcitraubenber (Erbarbeiten wie bei

geftungen, bie ju ihrer Srbauung mehrere Sahre brauchen, fonbern

man trachtet bei SJladjt bie Bcfafeung ju üherrafdjcn, ober hei Sage

ben Slngriff nad) folgenben adgemeinen {Regeln ju unternehmen:

©aS jum Slngriff beftimmte SruppenforpS fei außer bem Bereiche

beS BerttjcibigungegcfdjüjseS aufmarfdjirt, ober bi« auf 14 — 1500

©djritte (©renje ber nodj wirffamen Sluffajffdjüffc). 9cun fenbet e«

Snfanterie* unb Kaoadericabthcilungcn ab, bie ©djanjc ju umfdjmärmen,

um feinblidje Borpoften in bicfclbe jurücfjubrängcn. ©iefe Qtbtbcilungen

benutzen jcben »orftnblidjcn ©egenftanb, bet ihnen ©cefung gewählt,

wie Säume, Heefen, ©räben, Unebenheiten beS JcrtainS — beten

Bcfcitigung ber geinb »ernadjläfftgte —, fefeen ftdj bafelbft feft, he*

unruhigen bie Kanoniere auf ben ©tücfbänfcn unb fudjen überhaupt

bie ftd) an ber Brufüocf)t jcigenbe ÜRannfdjaft jurücfjuweifen. ©urdj

Angriff und Vertheidigung einer geschlossenen

FelÄschanze.

Angriff.
Die Fcldverschanzungen, einfach aus Brustwehr und Graben

bestehend, — erstere mit Erde aufgeführt, die der letztere liefert —

enthalten kein Mauerwerk, denn sie müssen gewöhnlich mit Eile erbaut

werden. Die Annäherungshindernisse, die man anzubringen pflegt, wic

Sturmpfähle am Fuße dcr äußcrn Böschung, Pallisaden und Verhaue

im Graben, Wolfsgruben auf dcm Glacis u. s. w. sind leicht zerstörbar.

Das Ganze kann daher, dcm Zwccke gemäß, nur cin flüchtigcr

Haltpunkt dcr Vertheidiger scin. Es gcschicht somit dcr Angriff auf

solche Vcrfchanzungcn nicht mittelst zeitraubender Erdarbeiten wie bei

Festungen, die zu ihrer Erbauung mehrere Jahre brauchen, sondern

man trachtet bei Nacht die Besatzung zu überraschen, odcr bei Tage

den Angriff nach folgcndcn allgcmeincn Regeln zu unternchmcn:

Das zum Angriff bestimmte Truppenkorps sei außer dcm Bereiche

des Verthcidigungsgcschützes aufmarschirt, odcr bis anf 14 — 1500

Schritte (Grcnzc der noch wirksamen Aufsatzschüssc). Nun sendet es

Infanterie- und Kavallcricabthcilungen ab, die Schanze zu umschwärmen,

um feindliche Vorposten in dieselbe zurückzudrängen. Diese Abtheilungen

benutzen jeden vorsindlichen Gegenstand, der ihnen Deckung gewährt,

wie Bäume, Hecken, Gräben, Unebenheiten des Terrains — deren

Beseitigung der Fcind vernachlässigte —, sitzen sich daselbst fest,

beunruhigen die Kanoniere auf den Stückbänkcn und suchen überhaupt

die sich an der Brustwehr zeigende Mannschaft zurückzuweisen. Durch
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biefe »orgefdjobencn Slbtheilungcn hegünftigt, fahren Batterieen redjt«

unb IinfS ber Kapitaüinien ber auSfpringcnben SBinfel ober beS SJMnfelS,

ben man anzugreifen gebenft, bis auf 600 ©djritte auf unb beginnen

ihr geuer. Sie foden bie feinblidjen ©efdjüfe jum ©djmcigcn bringen,

bie Bruflwehr burdjwüblcnb fdjwadjen, bie »orgefeglen Hinbemiffe

möglidjft jerftören, bie Bertbeibiger entmutigen. Haubijjen fahren auf

600 ©djritte in ber Berlängerung ber gacen auf unb bewerfen baS

Snncre beS SBctfcS fo wie bie Btuftwet)t unb ben ©raben mit ©ranaten.

SnnwättS her Berlängerung ber gacen, gegen bie ©djanje ju
aufgefteüte Batterieen fönnen bie Badifaben am guße ber EontteeScarpe

burdj fdjief jwifdjen her ©pifee ber SScarpe unb (SontrccScarpe burdj*

fahrenbe Äugeln jetfdjmettetn. 3u hohe ©djüffe »ütben hier aber

»irfungSloS über baS freie gelb wegfliegen.

SRicodjetfdjüffe innwärts ber gacen muffen bie feinblidjen ©efdjüfee

bemontiren. Sin BlocffjauS im Snnern ber ©djanje bewerfe man mit

SRafctenbomben.

Um adfädige SluSfäde beS geinbe« ju »ereiteln, muß ber StuS*

gang beS SBerfe« wachfam beobachtet werben. Slrtiderie, außer bem feinb*

liehen Kugelbereidj unb wo möglid) burd) Hinbemiffe gebeeft, fährt im

(Silfdjritt »or, fo balb ber Bertf)eibiger Bcicnc madjt, einen SluSfad ju
»agen, unb fpielt ein »ernichünbes geltet auf ben SlttSgang bet ©djanje.

SBähtcnb biefe« ©piel« ber ©efdjüfee »erben bie Jruppen in

SlngriffSfolonnen georbnet, unb fobalb bie in ben jum Slngriff be«

ftimmten Bunften aufgeftedten feinblidjen ©efdjüfee »erftumnren, bie

»orgelegten hinbemiffe jum Sfjeü jerftött unb bie Btuftwcht gehörig

burd)»üljlt ift, fefeen fte ftdj in Bewegung.

3u gleicher Seit a»anciren bie Batterieen djargirenb bis auf

ungefähr 250 ©djritte (mötbetifdje SBirfung ber fleinen Kartätfdjcn).

©iefe ©efdjüfee unb bie fte beberfenben ©djarffdjüfeen unb Säger unter*

halten ftdj lebhaft mit ben hinter bet Bruftmefit ftd) jcigenben Ber*

theibigern burch ein wohlgenährte« Kartätfdjcn* unb Kleingc»ef)tfeuer.
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diese vorgeschobenen Abtheilungen begünstigt, fahren Batterieen rechts

und links der Kapitallinien der ausspringcnden Winkel oder des Winkels,

den man anzugreifen gedenkt, bis auf 600 Schrittc auf und beginnen

ihr Fcuer. Sic sollcn dic feindlichen Geschütze zum Schweigen bringen,

die Brustwehr durchwühlend schwächen, die vorgelegten Hindernisse

möglichst zerstören, die Vertheidiger entmuthigen. Haubitzen fahren auf

600 Schritte in der Verlängerung der Faccn auf und bcwcrfen das

Innere des Wcrkcs so wie die Brustwehr und dcn Graben mit Granaten.

Jnnwärts dcr Vcrlängcrung dcr Faccn, gcgcn die Schanze zu

aufgestellte Battcriccn könncn die Pallisaden am Fuße der Contrecscarpe

durch schies zwischcn der Spitze der Escarpe und Contrecscarpe

durchfahrende Kugeln zerschmettern. Zu hohe Schüsse würden hier aber

wirkungslos übcr das srcie Feld wegfliegen.

Ricochetschüsse innwärts dcr Faccn müssen die feindlichen Geschütze

demontiren. Ein Blockhaus im Innern der Schanze bewerft man mit

Rakctenbomben.

Um allfällige Ausfälle des Feindes zu vereiteln, muß der Ausgang

des Werkes wachsam beobachtet werden. Artillerie, außer dem feindlichen

Kugelbereich und wo möglich durch Hindernisse gcdcckt, fährt im

Eilschritt vor, so bald der Vertheidiger Miene macht, cincn Ausfall zu

wagen, und spielt cin vernichtendes Feuer auf den Ausgang der Schanze,

Währcnd dieses Spiels dcr Geschütze werden die Truppen in

Angriffskolonncn geordnet, und sobald die in den zum Angriff
bestimmten Punkten ausgestellten feindlichen Geschütze verstummen, die

vorgelegten Hindernisse zum Theil zerstört und die Brustwehr gehörig

durchwühlt ist, setzen sie sich in Bewegung.

Zu glcichcr Zcit avaucircn die Batterieen chargirend bis auf

ungefähr 250 Schrittc (mörderische Wirkung der kleinen Kartätschen).

Diesi Geschütze und die sie bedeckenden Scharfschützen und Jäger

unterhalten sich lebhaft mit dcn hinter der Brustwehr sich zeigenden

Vertheidigern durch ein wohlgenährtes Kartätschen- und Kleingcwehrfeuer.
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©od ber gute Erfolg beS ©türme« nicht jweifetbaft bleiben, fo

muffen an ber ©pifee her StngriffSfcIonncn nur ©apfere ftch hefinben.

Btan ftede 100-200 grei»idigc berthin. Biöglich, baß ganje Koni*

pagnieen ftdj baju erbieten, wenn bie Offtjiere, SBaffcntufjm fttdjenb,

ihre ©olbaten aufmuntern, ben mißlichen ©ang ju wagen.

Sluf bem guße biefer greiwidigen folgt bie erforberlidje 3cihl

Sapcur« mit beut nötbigen Söerfjeug »erfcfjcn, um bie »ovftnblidjeit,

burdj ba« Slrtideriefeucr nidjt jerftörten Hinbernifte bis an ben ©raben

»odenbs ju hefeitigen. ©tefen nadj marfdjirt eine jweite ©apeurabthei*

lung, jeber eine adjtfüßige gafdjine tragenb. Unter bem ©djur)e eines

heftigen gettcrS ber greiwidigen, baS bie Bettheibiger »on ber Bruft*

wehr abhält unb juvücfbrängt, ftürmen bie ©apeurS rafdj »or, hefeitigen

bie Hinbemiffe, füllen ben ©raben mit ihren gafdjinen, unb bahnen

ber nadjtürfenben Kolonne ben SBeg jum geinbe. ©ie greiwidigen

bringen bis auf bie Krone beS SJßcrfeS unaufhaltsam »or unb beljncn

ftdj bort in jwei ©lieber aus. Sßährenb biefe Japfern ben geinb »on

ber Bruflwehr gänjlidj jurücfbrängen, ftürmt bie Kolonne mit gefälltem

Bajonet unter bem SBirbcl ader trommeln, überfchreitet ben ©raben,

bringt in baS Snnere, macht bie Bcfafeung ju ©efangenen unb ftößt

SBieberfpenftige nieber.

©aS Sob bcs bra»cn Kommanbanten witb bte ©ieger belohnen.

Bertheibigung.

©ie gefdjloffenc ©djanje, mit bet wir uns bcfdjäftigcn, ift nadj

©efagtem ju Bertheibigung mit ©efdjüfe unb Snfanterie eingerichtet.

Sluf bie ©efdjüfebänfe in ben ausfpringenben SBinfctn placire man
hie febwerfün Kaliber; bort haben fte, über Banf feuernb, einen weiten

2Birfung«frci«, »orauSgefcfet, baß ba« SBcrf bem unrliegenben lerrain
entfprcchenb angelegt fei. ©ie Keinem Kaliber feuern burd) ©djießfdjarten
in glanfen unb Kurtinen.
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Soll der gute Erfolg des Sturmes nicht zweifelhaft bleiben, so

müssen an dcr Spitze dcr Angriffskolonncn nur Tapfcrc sich bcsinden.

Man stcllc 100-200 Freiwillige dorthin. Möglich, daß ganze

Kompagnieen sich dazu crbicten, wcnn die Offiziere, Waffcnruhm suchend,

ihre Soldaten ausmuntern, dcn mißlichen Gang zu wagen.

Auf dem Fuße dieser Freiwilligen folgt die erforderliche Zahl

Sapeurs mit dem nöthigen Werkzeug vcrfchcn, um dic rorfindlichen,

durch das Artilleriefcucr uicht zerstörten Hinderniste bis an den Graben

vollends zu beseitigen. Diesen nach marschirt eine zweite Sapeurabthci-

lung, jeder cine achtsüßige Faschine tragend. Unter dcm Schutze eines

heftigen Feuers der Freiwilligen, das die Vertheidiger von der Brustwehr

abhält und zurückdrängt, stürmen die Sapeurs rasch vor, beseitigen

die Hindernisse, füllen den Graben mit ihrcn Faschinen, und bahnen

dcr nachrückenden Kolonnc dcn Weg zum Feinde. Die Freiwilligen

dringen bis auf die Krone des Wcrkcs unaufhaltsam vor und dehnen

sich dort in zwci Glicdcr aus. Währcnd diese Tapfern den Feind von

der Brustwehr gänzlich zurückdrängen, stürmt die Kolonne mit gefälltem

Bajonet untcr dcm Wirbel aller Trommeln, überschreitet den Graben,

dringt in das Jnnerc, macht die Besatzung zu Gefangenen und stößt

Wiedcrspenstige nieder.

Das Lob des braven Kommandanten wird die Sieger belohnen,

Vertheidigung.

Die geschlossene Schanze, mit der wir uns beschäftigen, ist nach

Gesagtem zu Vertheidigung mit Geschütz und Infanterie eingerichtet.

Auf die Gcfchüßbänkc in den ausspringcnden Winkeln placire man
die schwersten Kalibcr; dort habcn sic, übcr Bank feuernd, cincn weiten

Wirkungskreis, vorausgesetzt, daß das Werk dcm umliegenden Terrain

entsprechend angelegt sei. Die kleinern Kaliber feuern durch Schießfcharten

in Flanken und Kurtinen.

21
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3eigt ber geinb ftdj inr Bereich ber fdjweren ©efdjüfee, fo eröffnen

fte ihr geuer. 90kn fudjt baS Sluffahren ber feinblidjen Batterieen ju
»erhinbern unb bie ©efdjüfee ju bemontiren. ©elingt bieß nidjt unb

fütjlt man beS geinbeS Itebcrlegenheit, fo jieljc man bie ©efdjüt)e

»on ben Bänfen jurücf, um fte unb bie BcbicnungSmannfdjaft nidjt

nufelo« ju opfern. Sängere« Beharren auf bem Boften würbe be«

geinbe« Slbftdjt, un« jtt ©runbe ju ridjten, nur förbern. SOcan bleibe

bem geinbe bie Slntmort fdjulbig, um ihm bei feinem weitern Bor*

bringen nad)brucfS»oüer erwiebern ju fönnen. Gr wirb nidjt lange auf

ftdj warten laffen. ©eine liraidcur« umfdjwärmcn bereit« bie ©djanje.

Unter ihrem ©djufee rücft bie SIrtiderie int ©rahe »or. Sn biefem

günftigen Slugcnblicfc fängt unfere SIrtiderie heftig ju fpielen an. ©ie

fdjweren ©efdjüfee werben wieber auf bie ©cfdjüfebänfe placirt unb

fudjen auf« neue bie feinblidje SIrtiderie ju »etnidjten. ©ie fleinetn

Kalibet ridjten ein mörberifdjc« Kattätfdjenfeuet auf bie anrürfenbe

©turmfolonne, bte ftdj bereit« bi« auf 200 ©djritte genaht. Unbe*

fümmert um bie feinblidjen Kugeln unb ©ranaten bieten fte Slde«

auf, biefe Kolonne in Unorbnung, wenn möglich jum SBcidjen ju
btingen. Grfolgt bie Unorbnung in ber feinblidjen SJcaffc unb ift bie

Slrtillerie lljeüweife außer ©efedjt ober mit unfern ©efdjüfeen befdjäftigt,

fo fann ein Slu«fall ber Bertl)cibiger »on großem Grfolg fein, nur

muß er mit ©djncüigfcit unb tapferer Bcannfdjaft unter einem energi*

fdjen Offtjicr au«gefüf)rt werben.

SBäljrcnb biefe« ©piel« ber @efdjüt)e bleibt bie übrige Bcannfdjaft

ruhig unb gebeeft hinter ber Bruftweljr. Gift wenn e« ben Kanonieren

ttofe Gifet unb SIu«bauet nidjt gelungen ift, bie feinblidje anrürfenbe

Kolonne aufzuhalten, unb jagt biefe ungeftümer nodj ihrem Berberben

nach, wirb bie Btuftwclw »odfommcn hefefet. ©ie ©djarffdjüfeen »er*

theile man an berfclben in ©iftanj »on 4—5 ©djritten. ©obalb

hie fernblieben Bläiiflet unb ©apeur« in ihren weiten Schußbereich, fom*

inen, fo werben fte, befonber« ihre Offtjiere, 3ietfd)eiben her ftdjern

3t4

Zeigt der Feind sich ini Bereich der schweren Geschütze, fo eröffnen

sie ihr Feucr. Man sucht das Auffahren dcr fcindlichen Batterieen zu

verhindern und die Geschütze zu demontiren. Gelingt dieß nicht und

fühlt man des Feindes Uebcrlcgenhcit, so ziehe man die Geschütze

von dcn Bänken zurück, um sie und die Bedienungsmannschaft nicht

nutzlos zu opfern. Längeres Verharren auf dem Posten würde des

Feindes Absicht, uns zu Grunde zu richten, nur fördern. Man bleibe

dem Feinde die Antwort schuldig, um ihm bci seinem weitem

Vordringen nachdrucksvoller erwiedern zu könncn. Er wird nicht lange auf

sich warten lassen. Seine Tirailleurs umschwärmen bereits die Schanze.

Untcr ihrem Schutze rückt die Artillerie im Trabe vor. In diesem

günstigen Augenblicke fängt unsere Artillerie heftig zu spielen an. Die

schweren Geschütze werden wieder auf die Geschützbänke placirt und

suchm aufs ncuc die feindliche Artillerie zu vernichten. Die kleinem

Kalibcr richtcn cin mörderisches Kartätschcnftuer auf die anrückende

Sturmkolonnc, die sich bereits bis auf 200 Schrittc gcnaht.

Unbekümmert um dic fcindlichen Kugeln und Granaten bieten sie Alles

auf, dicfe Kolonne in Unordnung, wenn möglich zum Weichen zu

bringen. Erfolgt die Unordnung in der feindlichen Masse und ist die

Artillcric thcilwcise außer Gefecht oder mit unsern Geschützen beschäftigt,

fo kann cin Ausfall dcr Vertheidiger von großem Erfolg scin, nur

muß er mit Schnelligkeit und tapferer Mannschaft unter einem energischen

Offizier ausgesührt werden,

Währcnd dicses Spiels der Geschütze blcibt dic übrige Mannschaft

ruhig und gedeckt hinter der Brustwehr. Erst wenn cs den Kanonieren

trotz Eifer und Ausdauer nicht gelungen ist, die feindliche anrückende

Kolonne aufzuhalten, und jagt dicse ungestümcr noch ihrcm Verderben

nach, wird die Brustwehr vollkommen besetzt. Die Scharfschützen

vertheile man an derselben in Distanz von 4—5 Schritten. Sobald

die feindlichen Plänkler und Sapeurs in ihren weiten Schußbereich kommen,

so werden sie, besonders ihre Offiziere, Zielscheiben der sichern
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Kugeln, ©enn mit IRuhe fönnen nun bie gefürdjteten ©tufeer ger)anb*

habt »erben.

©odj ber geinb fennt »ieüeidjt feine ©efaljt unb rürft trofe

feines BerlufteS hartnackig feinem 3ieü entgegen. 9iun jülje man bie

©djarffdjüfeen jufammen, ohne fte jcbodj jurücfjujieljen, unb laffe bann

bie Snfanterie, bie bis babin am gußc beS SfnlaufeS, alfo gebeeft,

aufgeftedt war, an bie Bruflwehr »orrürfen unb ihr geuer beginnen.

©odü eS an BcrtrjcibigungSmannfdjaft fehlen, um bie Bruftweljr

burdjroeg gehörig ju hefefeen, ohne bie 9üfer»e anjutaften, fo ttjuc man

es nur an ben gefährlicrjfien ©ütten unb ftede an weniger behebten

Bunften bie SRannfdjaft fo weit aus einanber, als eS ihre 3a1jl geftattet.

Sßurben bie angebrachten Hinbemiffe burdj bie feinblidje SIrtiderie

unb ©apeur« fo jerftört unb hefeitigt, baß bie ©turmfolonne un*

geljinbert bis an ben ©raben marfdjiren fann, unb bringt fte wirflidj
ungeachtet unfcrS geuer« bi« in benfelhen »or unb beginnt bie Bruft*
wehr ju erftettern, fo fteigt bie Bertrjeibigung«nrannfcrjaft auf bie

Krone, bie 9üfer»e rücft jur Unterftüfeung »or ober ftürjt ftdj bem

burdj eine aüfäüigc Brefdje ftürmenben geinbe entgegen. Bon ber. Krone

wirb ber füf>ne geinb, ber währenb be« Grflcttcrn« ber Söfdjung feinen

©chtaud) »on feinen SBaffen madjen fann, mit beut Bajonet in ben

©raben jurücf geftoßen. Seher SRadjrücfcnbe erleibet gleiche« ©djieffat.
©er Bortljcil liegt hier offenbar auf ©eite bc« Berttjcibiger«; benn

bie nodj nidjt im ©raben Slngelangün werben burdj jene Borberften,
bie auf bie Bruflwehr ju gelangen tradjtcn, »crijinbcit, ihre ©djüffe

abjufeucrn. ©er geinb ift in biefem Siugcnblicfe eigentlich wehrlos.
Unb bod) weist bie ©efdjidjte wenig Beifpicle foldj' Ijartnäcfiger Ber*

theibigung auf! ©odtc e« aber bem geinbe nidjt gelungen fein, bie

Badifabcn im ©raben ju jerftören, unb fleht ftdj berfelbe bort auf*

gehalten, fo rücfen einige Gntfcbfoffene mit Hanbgranaüu »erfehen

»or unb bewerfen ihn fo lange bamit, bi« e« ihm gelingt, audj biefe«

Hinberniß ju hefeitigen. Sludj bie Kanoniere ergreifen SJßtfcbcr unb

21*
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Kugeln, Denn mit Ruhe können nun die gefürchteten Stutzer gehandhabt

werden.

Doch der Feind kennt vielleicht keine Gefahr und rückt trotz

seines Verlustes hartnäckig seinem Ziele entgegen. Nun ziehe man die

Scharfschützen zusammen, ohne stc jcdoch zurückzuziehen, und lasse dann

die Infanterie, die bis dahin am Fuße des Anlaufes, also gedeckt,

aufgestellt war, an die Brustwehr vorrücken und ihr Fcuer beginnen.

Sollte es an Vcrtheidigungsmannfchaft fehlen, um die Brustwehr

durchweg gehörig zu besetzen, ohne die Reserve anzutasten, so thue man

eS nur an den gefährlichsten Stellen und stelle an wcnigcr bedrohten

Punkten die Mannschaft so weit aus einander, als es ihre Zahl gestattet.

Wurden die angebrachten Hindernisse durch die fcindlichc Artillerie

und Sapeurs so zerstört und beseitigt, daß die Stnrmkolonne

ungehindert bis an den Graben marfchiren kann, nnd dringt sie wirklich

ungeachtet unsers Feuers bis in denselben vor und beginnt die Brustwehr

zu erklettern, so steigt die Vertheidigungsmannschaft auf die

Kronc, dic Reserve rückt zur Unterstützung vor odcr stürzt sich dem

durch eine allfälligc Bresche stürmenden Feinde entgegen. Von der Krone

wird der kühne Fcind, dcr währcnd des Erklcttcrns dcr Böschung keinen

Gebrauch von seinen Waffen machen kann, mit dem Bajonet in den

Graben zurück gestoßen, Jcdcr Nachrückende erleidet gleiches Schicksal.

Der Vorthcil liegt hier offenbar auf Seite des Vertheidigers; denn

die noch nicht im Graben Angelangten wcrdcn durch jcnc Vordersten,
die auf die Brustwehr zu gelangen trachten, verhindert, ihre Schüsse

abzufeuern. Der Fcind ist in diefem Augenblicke eigentlich wehrlos.
Und doch weist die Geschichte wenig Beispiele solch' hartnäckiger

Vertheidigung aus! Sollte es aber dcm Fcindc nicht gelungen sein, die

Pallisaden im Graben zu zerstören, und sieht sich derselbe dort

aufgehalten, fo rücken cinige Entschlossene mit Handgranaten vcrschcn

vor und bewerfen ihn so lange damit, bis es ihm gelingt, auch dieses

Hinderniß zu beseitigen. Auch die Kanoniere ergreifen Wischer und

21 *
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Hebel unb hefteigen bie SRcrlon«. Sefet »erftummt ade« geuer. GS

entfpinnt ftdj ein Kampf, »ie ihn einft unfere Bäter fdjlugen. Körper*

fraft muß ftdj mit Biutl) einen. 9hir bann »ermögen wir ben geinb

fo lange aufgutjalten, bi« ba« ju feiner Bernidjtung beftimmte Slrmee*

fotp« auf bem Kampfplätze erfdjeint, ober wir gelten rutjm»od unter,

©en Japfern, bie auf fo ruhmrcidjc SBeife ihre et)ren»oüe Slufgabe

ge(ö«t, wirb ba« Baterlanb aud) ©auf wiffen.

3?. Schumacher,
äieutenant bet 5ten ©apeurSfompagnic (Sern).

31,6

Hebel und besteigen die Merlons, Jetzt verstummt alles Feuer. Es

entspinnt stch cin Kampf, wie ihn einst unfere Väter schlugen. Körper«

kraft muß sich mit Muth einen. Nur dann vermögen wir den Feind

so lange aufzuhalten, bis das zu seiner Vernichtung bestimmte Armeekorps

auf dcm Kampfplätze erscheint, oder wir gehen ruhmvoll unter.

Den Tapfern, die auf so ruhmreiche Weise ihre ehrenvolle Aufgabe

gelöst, wird das Vaterland auch Dank wissen,

F. Schumacher,
Lieutenant der Sten Sapeurskompagnic (Bern).
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